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Terror sind Spuren, die die Menschen legen. Es sind im Sinne der „Spurensuche“ sozusagen Antispuren. Doch wie gehen die, die unter
diesen Terrorspuren leiden, damit um?
Jetzt saßen die Innenminister Deutschlands zusammen. Sie berieten, wie sie der Terrorgefahr wirksam begegnen können.

Problem 1:

Wie groß ist wirklich die Gefahr? Deutschland hat doch seinen 11. September noch nicht gehabt. Der fand bisher immer in anderen Ländern
statt: USA, Spanien, Großbritannien… Irak, Afghanistan…

Problem 2:

Die Einsicht, wie die Terrorgefahr einzudämmen sei, scheint parteipolitisch orientiert zu sein. Was die Freunde der einen Partei als
Notwenigkeit erachten, lehnen die Genossen der anderen Partei energisch ab. Es ist eigenartig, wie tiefere Einsichten verteilt sind.

Problem 3:

Während man sich parteipolitisch positioniert, könnte die Aufgabe aus dem Blickpunkt geraten.

Lösung 1:

Immerhin ist man sich darin einig: Wer sich in einem Terrorcamp ausbilden lässt, soll bestraft werden.

Lösungen 2 bis Z:

Stehen noch aus.

HB

 

https://www.spurensuche.info/wp-content/uploads/2012/01/terror1.jpg
http://www.spurensuche.de

